


Allgemeines zu

 Seit knapp 10 Informationsoffensive der WKNÖ an Schulen 
(Zielgruppe 13- 14jährige)

 Seit heuer neu unter dem Namen Lehre?Respekt! (www.lehre-
respekt.at)

 Seit 5 Jahren auch Informationsoffensive zu Lehre nach Matura

 Richtet sich an 7. Klassen der AHS

 Kostenfrei Kostenfrei

 Zeitlich flexibel während des Schuljahres möglich



MATURA? RESPEKT!
U d j t t?Und jetzt? 



Matura! Was nun?

 ab in‘s nächste Level!  LEVEL!UP

Z hl i h Mö li hk it h d AHS Zahlreiche Möglichkeiten nach der AHS

AHS

Direkter Studium
(U i FH KollegDirekter 

Berufseinstieg
(Uni, FH, 

Pädagogische 
Hochschule, ...)

Lehre Kolleg, 
Lehrgang etc.



Lehre als duale Ausbildung.

 Kombination aus Arbeit und Schule

L h it i i B t i b Lehrzeit in einem Betrieb
» vermittelt Fähigkeiten und Kenntnisse, die für den jeweiligen 

Beruf wichtig sind

 Berufsschule
» hier werden Allgemeinwissen und theoretisches Grundwissen 

itt lt d d h i kti h A bild ä tvermittelt und durch eine praktische Ausbildung ergänzt

 Eine Berufsausbildung dauert zwischen 2 und 4 Jahren
» Je nach Berufszweig und Vorkenntnissen



Die Lehre.

 Praxisorientierte Berufsausbildung

h t Alt ti ft h i i J b h sehr gute Alternative zur oft schwierigen Jobsuche



Lehrberufe.Lehrberufe.



Vorteile der Lehre nach Matura.

 verkürzte Lehrzeit auf 2-3 Jahre möglich
 schon während der Ausbildung sein eigenes Geld verdienen

Ei ti i B f l b l i h h d M t ö li h Einstieg ins Berufsleben gleich nach der Matura möglich
 praxisorientierte Ausbildung
 Auswahl in über 200 Lehrberufen
 einzigartige Alternative oder auch Vorbereitung zum 

Studium
 tolle Jobaussichten und Karrierechancentolle Jobaussichten und Karrierechancen
 Grundlage für eine spätere Unternehmertätigkeit
 hohe Anerkennung im Unternehmen als MaturantIn

 Der Großteil der Selbständigen hat einen Lehrberuf als 
Hintergrund.



ES HERRSCHT 
FACHKRÄFTEMANGEL INFACHKRÄFTEMANGEL IN 

ÖSTERREICH.



Statistik.

Rund 35 % der leitenden 
Personen in der 

österreichischen Wirtschaft 
(Unternehmer/innen und 

Geschäftsführer/innen) haben )
eine Lehre abgeschlossen

ca. 23 Universität/FHca. 23 Universität/FH

ca. 18% BMS 

ca 16% Höhere Schuleca. 16% Höhere Schule

ca. 8% Pflichtschule

Quelle: Statistik Austria, Mikrozensus-Arbeitskräfteerhebung 2015, Berechnungen: ibw



Zahlen und Fakten

 216 MaturantInnen haben sich letztes Schuljahr in NÖ für eine 
Lehre entschieden

 Top Ten der gewählten Lehrberufe von MaturantInnen:
1) Pharmazeutisch-kaufmännische Assistenz
2) VerwaltungsassistentIn
3) Buch- u. Medienwirtschaft – Buch- u. Musikalienhandel
4) KFZ Technik4) KFZ Technik
5) Koch/Köchin
6) Elektrotechnik

F i I P ü k h I (St li tI )7) FriseurIn u. PerückenmacherIn (StylistIn)
8) Speditionskaufmann/ -frau
9) Versicherungskaufmann/ -frau
10) Einzelhandel – Schwerpunkt Lebensmittelhandel



Varianten für Schulvorträge

 30min Infovortrag von LehrstellenberaterInnen über Lehre nach 
Matura für 7. Klassen

 30min Infovortrag von LehrstellenberaterInnen über Lehre nach 30min Infovortrag von LehrstellenberaterInnen über Lehre nach 
Matura + 20min Vortrag eines regionalen Unternehmers für 7. 
Klassen

 Infostand rund um Vorträge möglich Infostand rund um Vorträge möglich
 Teilnahme an Bildungstagen mit Infostand und Vorträgen 

möglich

Dazu auch Kooperation mit „Frau in der Wirtschaft“ und den 
Bezirksstellen der WKNÖ



Weitere Informationen.

 www.lehrenachmatura.at
d t 0676/8283 1798 oder unter 0676/8283-1798

Roland Hofbauer, MA
Organisation Lehrstellen- und Konfliktberater,
K di ti L h h M t “Koordination „Lehre nach Matura“
E roland.hofbauer@wknoe.at

Das Bild kann nicht angezeigt werden. Dieser Computer verfügt möglicherweise über zu wenig Arbeitsspeicher, um das Bild zu öffnen, oder das Bild ist beschädigt. Starten Sie den Computer neu, und öffnen Sie dann erneut die Datei. Wenn weiterhin das rote x angezeigt wird, müssen Sie das Bild möglicherweise löschen und dann erneut einfügen.



Copyrights.

 Die an dem Inhalt des Präsentationsbuches bestehenden Urheber- und 
Nutzungsrechte verbleiben bei k & p werbeagentur m.b.h., auch wenn 
für die Präsentation ein Honorar bezahlt wurde.

 Die Weitergabe des Präsentationsbuches an Dritte sowie eine 
Veröffentlichung, Vervielfältigung, Verbreitung, Nachbildung oder 
sonstige Verwertung der präsentierten Ideen und Lösungen ist ohne g g p g
vorherige Zustimmung von k & p werbeagentur m.b.h. nicht zulässig.

 Werden die präsentierten Ideen und Lösungen nicht verwendet, so ist 
k & p werbeagentur m b h berechtigt sie anderweitig zu verwendenk & p werbeagentur m.b.h berechtigt, sie anderweitig zu verwenden.

 Das Präsentationsbuch ist auf Verlangen von k & p werbeagentur 
m.b.h. nach Beendigung der Präsentation zurückzugeben.g g g


